
Eigenbedarfskündigungen nehmen zu und sind für uns Mieter:innen ein 

existenzielles Problem. Schon einige Zeit ist es auf dem Wohnungsmarkt 

Realität, dass Menschen nicht nur aus ihren Wohnungen verdrängt 

werden, sondern oft aus dem Kiez und auch aus der Stadt!

Eigenbedarfskündigungen dürfen nicht verharmlost werden. 

Sie bringen Mieter:innen schon vor einem anstehenden Gerichts-

prozess in eine existenzielle Bedrohungslage. Herausgerissen aus 

dem gewohnten Leben steigt das Risiko körperlicher und psy-

chischer Erkrankungen.

Dagegen wollen wir - das Bündnis gegen Verdrängung und #Mieten-

wahnsinn - gemeinsam vorgehen. Wir organisieren eine Veranstaltung, 

die uns Mieter:innen im Kampf unterstützen soll!
 

Ihr seid betroffen und wisst nicht weiter?
Ihr kennt Menschen, die Unterstützung benötigen? 
Auf der Veranstaltung werden sich eine Vielzahl von Initiativen vor-

stellen, es gibt Informationen und Gelegenheiten, sich zu vernetzen.

Es bestehen Chancen, die Kündigung abzuwenden! 
Es lohnt sich zu kämpfen und sich mit anderen Betroffenen zu vernetzen! 

Seid dabei!

GEMEINSAM GEGEN EIGENBEDARFSKÜNDIGUNGEN!

Gemeinsam gegenGemeinsam gegen
Eigenbedarfskündigungen Eigenbedarfskündigungen 

Sa., 18. November 2023Sa., 18. November 2023
14.00–18.00 Uhr14.00–18.00 Uhr

Öffentliche Veranstaltung von:

Bündnis gegen Verdrängung und #Mietenwahnsinn



 

Kiezraum auf dem sogenannten  
Dragonerareal 

Obentrautstr. 19-21 
10963 Berlin-Kreuzberg
U-Bahn-Haltestelle Mehringdamm

Samstag, 18. November 2023  
14: 00–18:00 Uhr

E-Mail:  mobi@mietenwahnsinn.info 
Insta: @mieten_wahnsinn 
https://mietenwahnsinn.info
https://.mastodon.social/@E3K
https://facebook.com/berlingegenmietenwahnsinn
#Eigenbedarf
#Mietenwahnsinn
Für Mieter:innen von Mieter:innen

Öffentliche Veranstaltung von:

Bündnis gegen Verdrängung und #Mietenwahnsinn

Mehringdamm

Obentrautstraße
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